
 
 
 

Frau 

Bürgermeisterin Andrea Lange 

Stadt Rinteln 

Klosterstraße 19 

31737 Rinteln 

 

 

 

Rinteln, 4. September 2022 

Antrag zur Tagesordnung 

 
 
Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin, 

 

wir bitten Sie, auf die Tagesordnung der nächsten Ratssitzung das Thema 

 

Bürgerbeteiligung zum Radverkehrskonzept der Stadt Rinteln - 

Durchführung einer Veranstaltung für Bürgerinnen und Bürger 

 

aufzunehmen, zu dem wir beantragen werden: 

 

1. Die Stadtverwaltung führt zur Umsetzung des Radverkehrskonzepts der Stadt Rinteln vor 

dessen Verabschiedung durch den Rat der Stadt Rinteln, möglichst noch vor den 

Herbstferien, eine öffentliche Versammlung durch, um die Anregungen aus der 

Bürgerschaft zu sammeln. 

 

2. Der durch das Planungsbüro nach den Eingaben der Ortsräte weiterentwickelte Entwurf 

des Radverkehrskonzepts ist zu diesem Zwecke zur Vorbereitung online zu stellen und im 

Rathaus auszulegen.  

 

3. Der erste Entwurf des Radverkehrskonzeptes ist im öffentlichen Ratsinformationssystem 

zu finden, wenn man weiß, dass es in der Sitzung des Ausschusses für Umwelt, Bau- und 

Stadtentwicklung am 26.01.2022 unter TOP 4 behandelt wurde. Das Radverkehrskonzept 

muss aber einen prominenten Platz auf der Website der Stadt Rinteln erhalten, z.B. unter 

„Leben in Rinteln“, weil es für die Öffentlichkeit von großer Bedeutung ist. 

 

 

Begründung: 

 

In der Einwohnerfragestunde der Ratssitzung am vergangenen Donnerstag ist deutlich geworden, 

dass Bürgerinnen und Bürger unmittelbar mitreden möchten bei der Planung des künftigen 

Radverkehrs in der Stadt Rinteln. Sie, verehrte Frau Bürgermeisterin, haben auf eine diesbezügliche 

Anfrage der Einwohnerin Frau Rollinger hier erklärt, dass ja noch Beteiligungsmöglichkeiten in den 

Ortsräten und im Bauausschuss für die Bürgerinnen und Bürger bestünden. 



 
 

Derartige Beteiligungsmöglichkeiten sehe ich demgegenüber nicht. Das bloße Fragerecht im 

Anschluss an die Sitzungen ermöglicht es den Bürgerinnen und Bürgern nicht, eigene Anregungen 

und Kritikpunkte einzubringen, alleine schon aufgrund der bloßen Möglichkeit, Fragen zu stellen. 

 

Mit einer Veranstaltung für die Bürgerinnen und Bürger kann demgegenüber Transparenz 

hergestellt und es können die Anregungen der Bürgerinnen und Bürger als tatsächlich Fahrrad 

fahrende aufgenommen werden. 

 

Durch das Online-stellen des weiterentwickelten Entwurfes und dessen Auslegung im Rathaus wird 

gewährleistet, dass sich die interessierte Öffentlichkeit adäquat vorbereiten kann. 

 

Ich bitte um Eingangsbestätigung und Einstellen des Antrags in das Ratsinformationssystem. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Prof. Dr. Gert-Armin Neuhäuser, Fraktionsvorsitzender 

 


